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DAS KAPPEN- UND HEMDVERBOT wurde diesjährig großzügig umgangen! 

Ein Mitglied und 4 Vorstandsmitglieder erschienen in Arbeitskleidung, zwei sogar mit Kappe! 
Pünktlich war KEINER außer dem Mitglied und dem Schriftführer! 

Der Präsident kam gegen 19:43 Uhr! 
 

ABENDBERICHT 
 
Abjuli brachte gegen 19:18 Uhr ganz stolz eine unbekannte aber scheinbar 
selbst getöpferte „Plagiat-Puppe“ mit; verhungert, zu dünne Beine, keine 
Ampeln, quasi ein Nichts! Etwas für die Sporttasche!  
Später stellte sich im Slip heraus, dass es ein Mann war, den wir dann noch 
später auch gegen eine Runde Bier verkauften. 
Angeblich wollte der neue Eigentümer sogleich einen jüngeren Kollegen 
damit verheiraten und zwar im Bitburger Hof, wo sich zeitgleich unser 
passives Mitglied Fr. Bratbaecker aufhielt! Hatte das was zu bedeuten? 
 

Wir schreiben 19:21 Uhr: Die 
Jungs kommen und Claudia S. 
ist zurück!  
Vollkommen genesen von 
Akne, Cellulitis, Plack und Pickeln stand sie vor uns, so 
wie der Herrgott sie einmal geschaffen haben müsste. 
Auch die männlichen Gebrauchsspuren, die der letzte 
Vorbesitzer angeblich lt. Kronprinz hinterlassen hat, sind 
weg! 
Verjüngt, praktisch verkleinert, durchaus handlungsfügig 
und schön! 
Der Bettenmogul schwelgte in Träumen und machte 
fortan nur noch Spindfotos, für seine Bettenlandschaft! 
Der vereinseigene Bikini mag dazu beigetragen haben… 
 
 
 
 

Langwierige Verhandlungen der Bergischen Brustkrauler 
führten also wiederum mal zum Ziel! 
 
Sie ist wieder unter uns bzw. Fiffi! 
 
Die Sache mit dem „Taubenfickerverein“ unseres 
Festredners kann man dabei dann schnell vergessen. 
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Der Fahrdienstleiter verglich fortan den makellosen Körper in Wort und Bild mit dem seiner Ehefrau 
und kam nach Erstellung einer Skizze zu einem Ergebnis: 
Wunsch: Im nächsten Jahr bitte dreidimensional, damit er nicht immer nach Köln fahren müsste… 
Auf die Frage unseres Präsidenten, ob er seine Frau schon einmal nackt gesehen hätte, antwortete er 
wahrheitsgemäß mit „Ja“, zweimal. 
 
Hier die Skizze! Aus Gründen der Geheimhaltung nur rückseitig und unter Wahrung aller 
Notizblockinteressen jedes Einzelnen gescannt. 
 

 
 
Man kann schemenhaft die durchdringenden Strichlisten erkennen, nach denen unser Fiffi Punkte vergeben hat. 
Leider fehlen uns die Bewertungsvorgaben dieses Dokumentes bzw. die Maßstäbe von Abjuli. 
 
Jetzt aber zur eigentlichen Tagesordnung! 
 
1 Begrüßungsansprache durch unseren Präsidenten und Vorstandsvorsitzenden 

„Tach“ Leute und gottbegnadet, so waren seine Worte, wie Stoiber, als er erklärte, dass der 
neue Flughafen München am Hauptbahnhof läge. 
Wahrhaft professionell. 
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2 Festvortrag unseres Duschvorhangs Kronprinzen 
 
Dauerhafte Kaltduschversuche und ihre statistisch abgesicherte 

Wechselwirkung zu Penisverkrümmungen bzw. –verkleinerungen im 
Spiegel der Zeugungsunfähigkeit und fehlender Libido. 

 
Deshalb sei Fiffi nur gekommen; weil es so ein interessantes Thema ist! 

Lt. Kronprinz hätte man schon Schilder als 
Entschuldigung aufgehängt. 
Ersatzteile wären auch bestellt. 
Zur Frage nach Libido:  
Arnika sei eher abschwächend, der Musikdirektor 
müsse das immer nehmen. 
Diese Potenzblocker für den Vorstand würden vor 
allem in der 
Gegend 
„Braunsberg“ 
verwendet. 
Ruppe rief 
alsbald Bravo 
und Fiffi hat 
Claudia 
permanent 
genossen. 

Alles in allem ein nichts sagender Vortrag, einer, der 
einem nicht wirklich weiter hilft. 
 
 
Bild rechts: Ein schönes Paar, andächtig während des 
Festvortrages. 
 
 

3 Genehmigung der Tagesordnung / Ergänzungen 
Zu Ergänzungen: 
Strafen für Nichtschwimmer 
Nach der Runde Eierlikör wuchsen dem Schriftführer selbst drei Eierstöcke denn Robby Williams 
hatte sich kurzfristig angekündigt! 
 

4 "2006, ein ernster Rückblick" 
- Letzter Ausflug – „Belgium for ever“ 

Hier die nicht näher erläuterten Kommentare 
Scheiße, Wetter war Schuld, Angebote sehr teuer, „Dubai“ wäre schön gewesen, vor allem 
der „Siegfried, der Ritter“…. 
Lt. Präser gab es Schöneres, lt. Fiffi war es schön, da man endlich mal wieder von zu Hause 
weg ist… 
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- Schwimmshopbilanz und Ausschüttung der Gewinne (Kaltduscherprinz) 
Nichts passiert! 

 

5 Satzungsgemäße Aufgaben  
5.1 Bericht des Kassenwartes, Spendenaufkommen 
 per 14.12.2006 beläuft sich das Guthaben auf 443,72 € 
 Die Kontonummer erhöht sich nicht und beträgt nach wie vor 381553007 
5.2 Bericht der Kassenprüfer (Vorstandsmitglied "Abjuli" und Mitglied "Milano") 
 wie immer ! 

(Der Kassenprüfungstermin wurde beizeiten angemahnt) 
5.3 Entlastung des Vorstandes 
 Ja 
5.4 Bestellung des Wahlleiters 
 Ja 
5.5 Neuwahl des Vorstandes 
 Ja 
5.6 Neuwahl der Kassenprüfer 

Ja 
5.7.1 Keine neuen Mitglieder (s. hierzu die immer noch nicht ausformulierte Antwort eines Hr. Schulte 

auf unser Schreiben vom 05.03.2005) 
Ist Ok, keine neuen Maßnahmen zur Zeit 
 

6 Verschiedenes 
6.1 Termine 2007 

 
Erste Eier-Likör-Entgleisungen… 
Thailand: 
Wie immer, nur wenn alle 
mitfahren… 
Fiffi zahlt für alle die Flüge, nicht 
aber den Puff und die erforderlichen, 
medizinischen Behandlungen (vor – 
nach). 
Ruppe fährt nur mit, wenn Thomas 
ihm beim Kickern 
(Tischfußballspielplatz von Ruppe in 
Lüffringhausen ) 3 Sätze max., bis 
10 jeweils, 2 Gewinnsätze) schlägt. 
Das ganze muss zumindest von 2 
vereinseigenen Zeugen beglaubigt 
werden. 
Ansonsten sind alle 6-stimmig dafür! 
Wer bei verlorenem Wettkampf wann fährt, blieb allgemein 
unklar; vielleicht anlässlich derThai-Kick-Meisterschaften… 
Dieses Jahr geht es nicht mehr, weil ein Aufenthalt von 3 
Wochen geplant ist. 
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Über einzeln ausgezahlte Tickets im Verlaufe der nächsten Jahre gab Fiffi kein Urteil ab; 
dennoch erwartet er einen Kostenvorschlag. 
 

6.2 Tourenplanung 2007 
Der Musikdirektor schlägt definitiv vor und legt ultimativ fest: 
Verlängertes Wochenende Fronleichnam (07.06. 07) oder Himmelfahrt (17.05.07) 
Kein Thailandbesuch in dieser Zeit 
Auch kam man überein, in diesen Tagen nicht das Meck-Pom Delta zu besuchen. 
Das Mitglied berichtet von schwimmenden Schiffen in Meck-Pom, die man auch mieten kann. 
Wird es jemals eine Woche Zeit dafür geben? Ja aber nicht 2007!  
Wir wollen alle versuchen, 2008 eine solche  Reise zu ermöglichen, d.h. nein, bzw.: 
Lt. Ruppe sollte es turnusmäßig nur zu den oben festgelegten Wochenenden möglich sein und 
nicht länger. 
 
Für 2007 wurde vereinbart: 
200 – 250 km Umkreis, Radtour, da viele neue Schläuche gekauft haben. 
Das Mitglied wird diese Fernreise unverbindlich planen und vorbereiten, um dem aktiven 
Vorstand einen Vorschlag zu unterbreiten. 
 

6.3 Zu Verschiedenes: 
Strafen für Nichtschwimmer 
Ein Termin mit Wasserkontakt pro Jahr ist per Beschluss Minimum!  
Sonst drohen empfindliche Strafen. 

 
 Bahnpflicht 

Entfiel aus gesundheitlichen Gründen und wegen dem ranzigen Eierlikör 
 
Robby Williams 
Es kam, wie es unvermutet angekündigt 
wurde und kommen musste: 
Plötzlich erschien die Managerin von Robby, 
die sich den ganzen Abend als Kellnerin 
verkleidet hatte und ging zu Claudia, dem 
neuen Objekt der Begierde unseres 
Bettenmoguls. 
Die beiden sprachen miteinander, als wenn 
sie sich schon ewig kennen würden, so 
vertraut waren sie. 
Fiffi überprüfte derweil seine SD-Karte, weil 
er es nicht glauben konnte. 
Andere faselten etwas von; „Wir brauchen in 
unserem Alter keinen Frisör mehr!“ 
So hatte sich nämlich „Rosa McLean“, die 
Managerin, Kellnerin und Vertraute von Rob 
auch ausgegeben: Sie sei eine 
hauptberufliche Kopfhaardesignerin!  
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Präser fasste sich noch mal herzhaft an die angewachsene Mütze, um seine Haupthaareinstellungen zu 
überprüfen… und 
der Kronprinz meinte noch zu Abjuli:  
Betten-Williams – Kann das sein, dass Du in einer Geisterbahn angestellt bist? 

 
Aber es geschah und alle schauten zu! 
 

 
 
 

 
Nächste Zusammenkunft: 
 
14.12.2007 gegen 18:63 Uhr ggf. am „Grünen Baum“, sofern man uns in der „Alten Post“ kein besseres 
Angebot macht. 
 
Schwimmerland, am 16.12.2006 
 
gez. Schriftführer, Bade- und Schiffsarzt sowie Public/Foreign Affairs Direktor sowie Vorstandsmitglied 
 
Dr. Fersenbein 


